
Wie nicht erst die hohe Einsatzintensität der letzten Wochen zeigt, ist der abwehrende 
Brandschutz eine gesellschaftliche Aufgabe höchster Priorität. Neben der Berufsfeuerwehr  
bestehen in Halle 11 aktive freiwillige Feuerwehren. 
  

1. Wie hat sich die Anzahl der aktiven Mitglieder in den zurückliegenden fünf Jahren 
bei den einzelnen freiwilligen Feuerwehren entwickelt?  

2. Was tut die Verwaltung zur Gewinnung neuer Mitglieder für die freiwilligen 
Feuerwehren? 
 

Nach Auffassung der CDU-Fraktion sollte das Handeln der Verwaltung darauf ausgerichtet sein, 
jedes ehrenamtliche Mitglied zu halten und nach Möglichkeit neue zu gewinnen. 
  

3. Aus welchen Gründen werden freiwillige Feuerwehren alarmiert, wenn am 
Einsatzort kein Bedarf für diese Kräfte besteht und diese teilweise mehrere 
Stunden im oder am Fahrzeug auf weitere Einsatzbefehle warten müssen? 

4. Teilt die Verwaltung unsere Einschätzung, dass solche Einsätze die 
ehrenamtlichen Mitglieder zeitlich über Gebühr beanspruchen und demotivierend 
wirken?  
 

Es gibt immer wieder Klagen über die Versorgung mit Getränken und Lebensmitteln im Einsatz, 
die nicht oder nicht ausreichend bedarfsgerecht zur Verfügung stehen.  
 

5. Wie ist die Versorgung der Einsatzkräfte bei längeren Einsätzen geregelt? Wann 
werden die Kameraden durch wen versorgt? 
  

Um eine hohe Qualität der Einsatzkräfte sicherzustellen, ist eine Qualifizierung u.a. durch 
Lehrgänge erforderlich. 
  

6. Wie viele Mitglieder der Feuerwehr (bitte getrennt für Freiwillige und 
Berufsfeuerwehr ausweisen) haben in den letzten drei Jahren an welchen 
Feuerwehrspezifischen Lehrgängen teilgenommen?  

7. Welche Summe stand für diese Zwecke in den Haushaltsplänen der letzten drei 
Jahre zur Verfügung? Welche Beträge wurden in den letzten drei Jahren dafür 
tatsächlich aufgewandt?  

8. Aus welchen Gründen wurden Anmeldungen von Mitgliedern freiwilliger 
Feuerwehren zu Lehrgängen vom Fachbereich Sicherheit nicht an den 
Bildungsträger weitergeleitet und konnten somit nicht in Anspruch genommen 
werden?  

9. Mit wie viel zeitlichem Vorlauf werden den betroffenen solche Informationen 
übermittelt?  
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